
Von Seeräubern und „roten Lippen“
Fünf Chöre beim Konzert des Gesang- und Orchestervereins – Musikalischen Querschnitt geboten

Schönsee. (gl) Erneut ein kultu-
reller Höhepunkt war das 29.
Chorkonzert des Gesang- und
Orchestervereins. Diesmal be-
geisterten fünf Chöre die Musik-
freunde. Das Publikum bekam
einen Querschnitt an Volks- und
Stimmungsliedern, aber auch an
getragenen Kompositionen zu
hören.

Die zahlreichen Zuhörer wurden
nach einem Begrüßungslied des
„Hausherren“ durch Chorleiter An-
dreas Wirnshofer willkommen gehei-
ßen. Neben zahlreichen Ehrengästen
wurden die Gastchöre besonders be-
grüßt, von denen der Kirchenchor
Sankt Georg aus Neustadt/Waldnaab
und der Männergesangverein Flos-
senbürg erstmals in Schönsee auftra-
ten. In einem Grußwort bedankte
sich Bürgermeisterin Birgit Höcherl
für das gesangliche Angebot.

Mit „Mein kleiner grüner Kaktus“
und „Wochenend’ und Sonnen-
schein“ eröffneten die Männerstim-
men des Gesang- und Orchesterver-
eins den Reigen der Vorträge. Danach
zeigte der Kirchenchor Sankt Georg

aus Neustadt/Waldnaab (Leitung:
Harald Bäumler) mit „Abschied vom
Walde“ und zwei weiteren besinnli-
chen Liedern sein Können. Der Män-
nergesangverein 1879 Bodenwöhr,
dessen Chorleiter Bernhard Schmid-
huber von seinen Töchtern Maria
und Daniela vertreten wurde, stand
mit „La Morettina“, „Rote Lippen“
und „Fürstenfeld“, in nichts nach.

Danach zeigte sich der Schönseer
Kirchenchor mit „Hint’n bei der
Stodltür“ und „Kad si bila Mara“
auch auf demVolksliedsektor bewan-
dert. Getragen dagegen der Vortrag
des Männergesangvereins Flossen-
bürger (Dirigent: Herbert Kraus) mit
„Musik, du heilige Kunst“, „Die Ge-
danken sind frei“ und „Saßen drei
muntere . . .“ In der Pause wurden
die Besucher von Mitgliedern des
Frauenkreises bewirtet. Der Erlös ist
für einen guten Zweck bestimmt.

Applaus für Solosänger
Mit dem schwedischen Volkslied
„Zum Tanze da geht ein Mädel“ so-
wie dem „Chor der Gefangenen“ bril-
lierten danach die Bodenwöhrer mit
einem gemischten Chor. Dies tat
auch der heimische Kirchenchor mit

„My Lord, what a Morning“, „Hör’ in
den Klang der Stille“ und „Sing mit
mir“; wobei es für die Soloeinlagen
und die Klavierbegleitung besonders
viel Applaus gab. Die Flossenbürger
brachten danach die „Seeräuber-Bal-
lade“ und „An der Donau“ zum Vor-
trag und der Kirchenchor aus Neu-
stadt Werke von Josef Haydn und mit
„Boleras Sevillanas“ ein Volkslied aus
Andalusien.

Walzer zum Ausklang
Der Ausklang war dann durch „Wie-
ner Walzerklänge“, vorgetragen vom
Gesang- und Orchesterverein, recht
beschwingend; auch die Melodien
aus „Nachtschwärmer“ von C. M.
Ziehrer waren ein guter Übergang zu
einem gemütlichen Beisammensein,
wobei die Interpreten, sicher ange-
feuert vom erhaltenen Beifall, ihre
Freude am Gesang reichlich weiter
präsentierten. Zuvor gab es Gastge-
schenke an die Chorleiter und Gast-
chöre sowie Dankesworte an die mit-
wirkenden Sängerinnen und Sänger
und den Helfern bei den Vorberei-
tungen. Und das Publikum darf sich
schon jetzt auf das 30. Chorkonzert
der Schönseer Sänger im nächsten
Jahr freuen.

Der heimische Kir-
chenchor Sankt
Wenzeslaus bei
seinem volkstümli-
chen Vortrag, für den
er viel Beifall erhielt.
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Der Männergesangverein 1879 Bodenwöhr zählt bereits zu den Stammgäs-
ten des jährlichen Kurkonzerts. Bild: gl

Termine
Apothekendienst hat heute ab 8 Uhr
die Linden–Apotheke in Neunburg
vorm Wald und am Mittwoch die
Stadt–Apotheke in Oberviechtach.

Die land&gut-Erzeugergemeinschaft
trifft sich heute um 20 Uhr beim
„LindauerWirt“.

VdK-Sprechtag heute von 14.30 bis
15.30 Uhr im Gasthof Haberl in
Schönsee.

Zur Tagesfahrt am Mittwoch in die
goldene Stadt Prag ist Anmeldung bis
heute, Dienstag, um 11 Uhr in der
Tourist-Information, Telefon 09674/
317, möglich. Abfahrt um 6.50 Uhr in
Schönsee (Rathaus) und 6.55 Uhr in
Weiding (Gasthof Post). Rückkehr ge-
gen 20 Uhr.

SG Schönseer Land D-Jugend.
Heute und amDonnerstag, 17.30Uhr,
Training in Schönsee.

SG-AH Dietersdorf/Stadlern. Mitt-
woch, 19 Uhr, Training in Stadlern.

SG Schönseer Land. Heute, 19 Uhr,
Training der Seniorenmannschaften
auf dem SportplatzWeiding.

Schönsee
Der Seniorenkreis der Pfarrgemeinde
feiert heute um14Uhr imCaritashaus
seinen 23. Geburtstag und lädt dazu
auch alle weiteren Interessenten ein.

OWV-Damengymnastik heute um 19
Uhr im Gymnastikraum der Volks-
schule.

Gesang- und Orchesterverein. Sing-
stunde in dieser Woche bereits am
Mittwoch um 20 Uhr im Vereinslokal
zur Vorbereitung für Geburtstags-
ständchen und Kurkonzert.

Feuerwehr Dietersdorf. Seefestbe-
sprechung amDonnerstag um 20Uhr
im Gerätehaus. Alle Mitglieder sind
eingeladen.

Stadlern
Zur Beerdigung von Albert Lindl tref-
fen sich am Mittwoch Gemeinderat,
Schützenverein Reichenstein, Feuer-
wehr und Gartenbauverein um 14.30
Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weiding
SC-Gymnastikabteilung. Heute,
19.20 Uhr, Nordic-Walking-Treff vor
der Grundschule in Weiding(Magda-
lenen-Tour). Gegen eine geringe Teil-
nehmergebühr können auch Nicht-
mitglieder und Feriengäste daran teil-
nehmen. Leihstöcke stehen zurVerfü-
gung.

Bei der Übergabe dankte Josef Hoffmann vom Heimatverein Eisendorf dem
Eslarner Wilhelm Kleber für das gelungene Werk. Die Gedenktafel soll seit-
lich an der Waldkapelle am Goldberg einen festen Platz finden. Bild: gz

In der Aula der Volksschule boten die Männerstimmen des Gesang- und Orchestervereins (Leitung: Andreas Wirnshofer) bei ihrem 29. Chorkonzert eine
eindrucksvolle Demonstration ihrer Sangeskünste. Bild: gl
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Kurz notiert

Gottesdienste in
der Seelsorgeeinheit
Schönsee/Stadlern/Gaisthal. (gl)
In der Seelsorgeeinheit wird heu-
te um 19 Uhr Gottesdienst in der
Wallfahrtskirche Stadlern gefei-
ert. Außerdem ist am Dienstag
um 15 Uhr eine Beerdigung in
Stadlern, um 16 Uhr wird ein
Wortgottesdienst im Jägerhof
stattfinden und um 19UhrMesse
in der Pfarrkirche Schönsee.

WeitereGottesdienste amDon-
nerstag um 19 Uhr in der Exposi-
turkircheGaisthal und amFreitag
um 19 Uhr in der Dietersdorfer
Kirche.

Mit dem Förster
durch den Wald

Gaisthal-Rackenthal. Der Obst-
und Gartenbauverein bietet am
Samstag eine Führung mit einem
Förster zum Thema „Wald und
Wasser“ an. Teilnehmen können
Kinder und Erwachsene, für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.
Treffpunkt 15 Uhr bei der Kapelle
Rackenthal. Weitere Infos unter
0175/3534678.

Tafel anWaldkapelle
Wilhelm Kleber erinnert an 78 vermisste Soldaten

Eslarn. (gz) Eine Gedenktafel mit den
Gefallenen und Vermissten des Zwei-
ten Weltkriegs aus der ehemaligen
Heimatgemeinde von Eisendorf,
Schmolau und Umgebung wird künf-
tig die Außenmauern der Waldkapel-
le am Goldberg bereichern. Im Na-
men des Heimatvereins Eisendorf
dankte Vorsitzende Josef Hoffmann
dem SchöpferWilhelm Kleber für das
Werk.

Die Bilder der Kriegsteilnehmer
und die Daten hatte Kleber jahrelang
zusammen getragen und alle Fotos
auf einer Gedenktafel verewigt. Die
meisten Bilder habe Kleber vom Es-
larner Hanakam bekommen. In den
Reihen der 78 gefallenen und ver-
missten Kriegsveteranen befindet
sich Josef Moldan aus Neuhof bei

Schmolau, der am 29. Januar 1944 in
Cassino im Alter von 22 Jahren gefal-
len ist. Die strategisch wichtige Stel-
lung der deutschen Wehrmacht um
den italienischen Ort Cassino war
zentraler Bestandteil des deutschen
Verteidigungskonzeptes und stark
umkämpft. Der Angehörige der Flie-
gerstaffel Moldan wurde bereits Jahre
vorher abgeschossen und vermisst.

Zum Andenken fand für ihn in der
Pfarrkirche Eisendorf ein Gedenkgot-
tesdienst statt. „Plötzlich ging die Tür
auf und Josef Moldan stand mit Uni-
form in der Kirche“, erzählte Kleber.
Später erlitt Moldan das gleiche
Schicksal wie die weiteren gefallenen
und vermissten Kriegsteilnehmer aus
Eisendorf, Schmolau, Walddorf, Ruh-
stein, Karlbach und Franzlhütte.


